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Rückkehrhilfe: Ein Perspektivenwechsel 
 

Rückkehrhilfe konkret 
 

Cali, Kolumbien 
 

Herr L. ist im Juni 2019 nach Cali, 
Kolumbien, zurückgekehrt.  

In Anbetracht seines Alters und seiner 
eingeschränkten Mobilität hat das 
Staatssekretariat für Migration (SEM) 
eine Reintegrationshilfe für seine 
Rückkehr genehmigt. In den Gesprächen 
mit dem Rückkehrberater wurde 
deutlich, dass die grösste Sorge von 
Herrn L. die Tatsache war, dass er nach 
seiner Rückkehr keine Bleibe hatte. 

Daher wurde beschlossen, dass die Reintegrationshilfe, die er erhalten würde, in erster Linie für 
die Unterbringung und, falls erforderlich, für zusätzliche Betreuung und Unterstützung 
verwendet werden würde.  

Nach seiner Ankunft wurde Herr L. von IOM Cali unterstützt, und innerhalb weniger Wochen 
konnte er eine Wohnung beziehen, sodass er sich einleben und sein Leben in Cali neu aufbauen 
konnte.  

Im Oktober 2021 führte IOM Bogota ein Telefonat mit Herrn L., um sich über seine aktuelle 
Situation zu informieren. Er gab an, dass es ihm sehr gut gehe und betonte, dass die 
Unterstützung und Beratung, die er vom ersten Moment und während der verschiedenen Phasen 
des Rückkehrprozesses erhalten hat, ihm viel Vertrauen in seiner Rückkehr gegeben hat.  

«IOM hat mir durch ihre kontinuierliche Unterstützung und ihre ständige Bereitschaft, mir zu 
helfen, Vertrauen und Mut gegeben», sagte Herr L. Er erklärte auch, dass die ihm gewährte 
Reintegrationshilfe sehr hilfreich war, da er damit die Miete sowie Medikamente und Möbel 
bezahlen konnte. Herr L. zeigte sich sehr zufrieden mit der Unterstützung und der Art und Weise, 
wie er behandelt wurde.  

Er ist dankbar für die Möglichkeit, wieder mit seiner Familie zusammen zu sein und sein Leben in 
Cali neu zu beginnen. Er hofft, sein Leben weiterhin in Ruhe und umgeben von Freunden und 
Verwandten geniessen zu können. 

 
 

Das Konzept Rückkehrhilfe hat sich in vielen Ländern Europas als eine humanitäre und gleichzeitig kostengünstige 
Lösung bewährt und durchgesetzt. Ziel der Rückkehrhilfe ist es, berechtigte Interessen von Migrantinnen und 
Migranten sowie Interessen der Schweiz und der Herkunftsländer zu verbinden. Rückkehrhilfe trägt zu einer 
nachhaltigen und erfolgreichen Rückkehr bei. Sie wird so festgelegt, dass unerwünschte Pull-Faktoren Richtung 
Schweiz ausgeschlossen werden können. 


